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● Auf einen Blick  
 
Das 1961 gegründete Unternehmen IMA ist weltweit führend in der 
Konstruktion und Herstellung von Verpackungsmaschinen für die Verarbeitung 
und Verpackung von Arzneimitteln, Kosmetika, Lebensmitteln, Tee und Kaffee. 
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IMA Food & Dairy - Verpackungsmaschinen 
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● Produktionsstätten und Niederlassungen 
GASTI, HASSIA 
BENHIL, HAMBA 
ERCA 
CORAZZA 
HASSIA INDIA 
IMA DAIRY & FOOD USA 
FILLSHAPE 
IMA DAIRY & FOOD  
IMA Worldwide 
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Hassia Verpackungsmaschinen GmbH 
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● Gründungsjahr: 
1953 
 
• Produktionsstätte:    
Ranstadt (nähe Frankfurt) 
 
• Tätigkeitsfeld FFS: 
Form- Füll und Verschließ- 
maschinen bis Klasse V (Aseptik) 
 
• Exportmarkt:           
85% 
 
• Mitarbeiter: 
> 100 
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● Themen 
 
1. Internationales Unternehmensumfeld 
 
2. Kunden und deren kulturelle Identität 
 
3. Auswirkungen in der Praxis 
 
4. Hassia Trainingskonzepte 
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● Beispiel Lebensmittelindustrie 
 
Konzerne dominieren die Industrie –  
vergleichbare Strukturen / „Formulare“ / Reporting-Systeme 
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● Beispiel Lebensmittelindustrie 
 
kontrolliertes / reguliertes Produktionsumfeld zur Herstellung unbedenklicher 
Lebensmittel 
 
HACCP-Konzept - Hazard Analysis Critical Control Point  
                             (Risiko-Analyse Kritischer Kontroll-Punkte) 
 
GMP                   - Good Manufacturing Practice  
                             (Grundsätze der guten Herstellungspraxis) 
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● Beispiel Lebensmittelindustrie 
 
Maschinen werden komplexer –  
Verarbeitung der Verbrauchsmaterialien (Folien) anspruchsvoller 
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● Beispiel Lebensmittelindustrie 
 
Herausforderung:  
- Den Ausbildungsstand des Bedienpersonals dieser Situation anpassen 
- Die Maschinentechnologie bedien- und wartungsfreundlich gestalten 
 
Rahmenbedingung: 
- Hohe Fluktuation im Produktionsbereich  
- Anspruchsvolle Arbeitsbedingungen (12h Schichten, Kontrolle der Arbeits- 
  leistung, Mehrmaschinenbedienung,…..)  
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2. Kunden und deren kulturelle Identität 
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Fünf Aspekte von Kultur: 
• Sprachgebrauch und Wahrnehmung 
• Nonverbales Verhalten 
• Kommunikationsstil 
• Kognitiver Stil 
• Kulturelle Werte und Annahmen 
 
Москва 東京 
Hamburg 
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Kulturelle Identität berücksichtigen 
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Москва 東京 
Hamburg 
Starke Ausprägung von 
Hierarchien, bürokratische 
Prozesse, stark regulierte 
Strukturen 
hohe Komplexität gewohnt 
durch komplexe Schreibweise 
und ausgeprägte Verwendung 
von Symbolik 
einfacher, strukturierter 
Aufbau, klare Positionierung 
der wesentlichen Inhalte  
Fünf Aspekte von Kultur: 
• Sprachgebrauch und Wahrnehmung 
• Nonverbales Verhalten 
• Kommunikationsstil 
• Kognitiver Stil 
• Kulturelle Werte und Annahmen 
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● Interkulturelle Projektarbeit 
 
Die Asiaten möchten – für alle anderen als übermäßig viele empfundene – 
Einzeldetails für das neu durchzuführende Projekt und die Auswirkungen auf  
die einzelnen Projektteilnehmer wissen, 
    während Nordamerikaner einfach nur mit der Arbeit beginnen und aus ihren 
    Fehlern lernen wollen.  
    Die Nordeuropäer sind empört beim Gedanken an Fehler und bestehen 
    darauf, die historischen Aufzeichnungen ähnlicher, bereits durchgeführter 
    Projekte zu evaluieren, während 
    die Südeuropäer, die das Projekt unterstützen, beleidigt sind, dass ihre 
    Glaubwürdigkeit in Frage gestellt wird.  
 
    In der Zwischenzeit haben die Asiaten das Vertrauen in die Nordamerikaner 
    verloren, deren Behauptungen sich für sie als nur teilweise richtig 
    herausgestellt haben (aber laut Amerikaner „innerhalb von Wahrschein- 
    lichkeiten“ liegen), während die Nordeuropäer wegen der Überempfindlichkeit 
    der Südeuropäer immer genervter werden.    
  
    Aus: Bennett, M. (2007). Intercultural Competence for Global Leadership 
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● Unterstützung durch HMI (Human Machine Interface) für Störungsanalyse 
 
USA:  
- bebildert / wenig Text 
- „lebende“ Hilfefunktionen 
  (durch Kunden erweiterbar) 
 
Europa: 
- „noch“ zufrieden mit text- 
  basierter Hilfefunktion 
 
RoW: 
- verständliche Übersetzung der  
  Texte ist eine Herausforderung 
 
aktuelle Thematik: 
- Cloudbasierte Hilfesysteme, 
  jedoch sehr viel Skepsis 
  wegen Datensicherheit 
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F01_1: Folienende Bodenfolie- 
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● Allgemeine („internationale“) Regeln für eine erfolgreiche Schulung 
im Produktionsumfeld Lebensmittel 
 
- keine langen Theoriemodule 
- erster Tag: Alle „Fachbereiche“ gemeinsam schulen 
- ausreichend lange Vorausplanung:  
  Teilnehmer werden aus ihrer geregelten Schicht genommen 
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● Regeln für Schulungen im US-Markt 
 
- Praxis wichtig, Micro-Learning Strategie 
- Gamifying Strategie 
- Trainieren grundlegender Vorgehensweisen (Schritt-für-Schritt Anleitungen) 
- ausgeprägte Tendenz zur Fehlervermeidung steht scheinbar im Widerspruch 
  zur üblichen „hands-on“ Mentalität 
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● Regeln für Schulungen im europäischen Markt 
 
- Theoriemodule werden stärker akzeptiert und können eine gute Basis für 
   effektive Fachdiskussionen darstellen 
- Fachübergreifende Trainings erweisen sich als besonders erfolgreich 
- Besonderheit Deutschland:  
  Wissen wird generell höher bewertet als soziale / Team-Kompetenz 
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● Regeln für Schulungen im asiatischen Markt 
 
- Theoriemodule (classroom training) werden explizit angefragt 
- Bei Praxis immer Teamaufgaben stellen 
- Inhalte mehrfach wiederholen  
  (Sprachproblematik, wenig konkrete Rückmeldungen) 
- besonders auf gute Vorbereitung achten:  
  sehr detaillierte Fragestellungen, alle Aspekte werden betrachtet  
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● Regeln für Schulungen im arabischen Markt 
 
- darauf einstellen: Kommunikationsstil erscheint provokativ 
- Wichtig: Kompetenz der Teilnehmer achten, respektvoller Umgang 
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● Hassia Certified Operator: Kompetenzmatrix 
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● Hassia Certified Operator: Kompetenzmatrix 
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● Referenzsystem: Kompetenzmatrix chemische Industrie 
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4. Hassia Trainingskonzepte 
● Video SOP* 
 
- Missverständnisse vermeiden 
- „What you see is what you do“ 
 Visuelle Schritt-für-Schritt 
                Anleitung 
 
 Was ist zu tun, 
                Wie ist es auszuführen 
 
 
*SOP: Standard Operating Procedures 
Mensch-Maschine-Interaktion im internationalen Umfeld 
VVD-Anwenderforum 2017 
Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 
